
SV Fortschritt Lunzenau e.V.
Abteilung Wandern 

Teilnehmerliste / Quittung-NR: WA-20___-___-___-SG 

Wandergebiet:  Entfernung: km 

Wanderleiter*in:  

Anz. Mitglied Anz. Mitglied 

Name, Vorname ja nein Name, Vorname ja nein 

1 21 

2 22 

3 23 

4 24 

5 25 

6 26 

7 27 

8 28 

9 29 

10 30 

11 31 

12 32 

13 33 

14 34 

15 35 

16 36 

17 37 

18 38 

19 39 

20 40 

Bemerkungen: 

Belehrung: Jeder Teilnehmer wurde über den Wanderweg informiert, zum Verhalten auf der 

Wanderung und auf evtl. Gefahren hingewiesen, sowie über das Tragen für diese Wanderung 

entsprechende Kleidung und Schuhwerk belehrt. 

Datum: Wanderleiter*in: 

Startgebühr für Nichtmitglieder: 3,00 €
Gesamteinnahmen: _____,___ €



Merkblatt für Wanderleiter*in 

Haftungsausschluss auf Wanderungen 

 Die Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt auf eigenes Risiko und eigene Gefahr. Die Versicherung ist 

Sache jedes Teilnehmers. Bei Vereinsmitgliedern haftet die Sportversicherung der ARAG in ihrer je-
weiligen Fassung. Nichtmitglieder erhalten diesen Versicherungsschutz durch die Zahlung einer 
Startgebühr pro Wanderung. 

 Die Wandersportgruppe des SVFL e.V., ihre Mitglieder und Wanderleiter*in können nicht für alle Personen- 

und Sachschäden im Zusammenhang mitdieser Veranstaltung haftbar gemacht werden. Ein Anspruch 

besteht nur gegen einzelne Privatpersonen, sofern diese Personen- oder Sachschäden durch 

Fahrlässigkeit, grobes Verschulden oder Vorsatz herbeigeführt haben.

 Die Teilnehmer benötigen eine gültige Krankenversicherung.

 

 

 

 

Weiteres Vorgehen 

 Jeden Schaden unverzüglich, am besten telefonisch, beim Verantwortlichen des Sport-
vereins anzeigen.

 Wenn Schadenersatzanspruch eines Dritten möglich ist, unverzüglich Maßnahmen zur 
Beweissicherung treffen (z.B. Fotos von der Unfallstelle).

 Wenn eine Gefahrenquelle besteht, an der sich z.B. bereits jemand verletzte, ist diese 
sofort zu beseitigen, zu sichern oder kenntlich zu machen.

Verhalten in Notfallsituationen 

1. Absichern, Eigenschutz

2. Notruf, Sofortmaßnahmen

 Notruf Tel. 112

 bei Notwendigkeit – Übergabe der

Gruppe an Verantwortlichen zur

weiteren Führung der Wandergruppe

3. Weitere Erste Hilfe

 Verletzten in Begleitung lassen,

bis Hilfe kommt

4. Rettungsdienst

5. Krankenhaus

Unfallmeldung 

Wo ist der Notfall ? 

sehr genaue Ortsangabe

Was ist passiert ? 

Wie viele Verletzte ? 

Welche Art der Verletzung ? 

Warten ! 

 Erst auflegen, wenn Leitstelle das

Gespräch beendet !




